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Regionalliga Herren Nord

Füchse Berlin II : TSV Bargteheide 
Samstag, 13.04.2024, 14:00 Uhr

Velling macht den Sack zu

Souverän mit 9:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TSV Bargteheide am
Samstagnachmittag in der Regionalliga Herren Nord bei den Füchse Berlin II durch. Wie deutlich der
Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 28:7. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten
Personen fanden bei diesem umdatierten Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 17.
Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Velling, Velling und Keck mit einer
überzeugenden Leistung genannt werden.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 0:3 gegen Velling / Velling
fanden Wolf / Sprengel von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Keinen Punkt beisteuern konnten Englert / Falk im Spiel gegen Keck / Abich, das 0:3 verloren ging.
Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Thomas Englert und Leon Abich, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Jonas Wolf hatte danach gegen Florian
Keck beim 7:11, 4:11, 9:11 kaum eine Chance. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Romeo Matthias Falk
letztlich parat, um Christian Velling final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Yannick Sprengel verlor im Anschluss sein Spiel gegen Constantin Velling unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 2:11, 7:11, 2:11. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 0:6. Den Sieg von Florian Keck konnte Thomas Englert im anschließenden Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 6:10 (Englert) bzw. 13:9 (Keck)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Völlig ungefährdet war anschließend indes der Sieg von Jonas Wolf gegen Leon
Abich nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 12:14, 11:6, 11:8 nicht verloren. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Chancenlos war hingegen
Romeo Matthias Falk gegen Constantin Velling nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:7, 7:11, 10:12
sprang nicht heraus. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Yannick Sprengel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Christian
Velling. Mit dieser Niederlage liegt Sprengel nun bei einer Einzelbilanz von 3:23 seit Beginn der
Serie. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die Füchse Berlin II am 20.04.2024 gegen den Oldenburger TB II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
20.04.2024 gegen den TuS Celle mitnehmen.

 Statistik:
 Füchse Berlin II

Doppel: Wolf / Sprengel 0:1, Englert / Falk 0:1 
Einzel: T. Englert 0:2, J. Wolf 1:1, R. Falk 0:2, Y. Sprengel 0:2 

 TSV Bargteheide
Doppel: Velling / Velling 1:0, Keck / Abich 1:0 
Einzel: F. Keck 2:0, L. Abich 1:1, C. Velling 2:0, C. Velling 2:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.04.2024 (18:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


